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Die Foraminiferen-Fauna im Septarientiion von

Frankfurt a. M. und ihre vertikale Verteilung.

Von

Prof. Dr. A. Andreae.

Der Güte des Herrn von Reinach verdanke ich 35 Schlämm-

probeu von Septarienthon. welche aus dem Eeutlingerschen Bohr-

loch auf dem Sachsenhäuser Berg bei Frankfurt a. M. stammen.

Der in 147 m Tiefe unter dem Cyrenenmergel auftretende Sep-

tarienthon hielt bis zu 268 m an, jedoch wurden die untersten

Proben schon sandig und enthielten viel Rotliegend -Material.

Weitere 9 Proben, die bis zu einer Tiefe von 286 m hiuab-

reichen und vollständig sandig sind, Avaren steril und fand sich

nur bei 281m eine vereinzelte, wohl zufällig hineingeratene

Eotalia soldann var. girardco/a.

Neben Quarzsand, Feldspatfragmenten, hellem Glimmer

enthielten die Proben noch Glauconit, Markasit, Pyrit, Braun-

eisen und andere Mineralien in wechselnder Menge, und zwar

die an Organismen reichen namentlich die letzten vier Mineralien.

In vielen Proben fanden sich Ostracoden, vorwiegend Cytherella

und Bairdia. Sehr verbreitet sind Spatangiden-Stachelu,^) und

in 240 m Tiefe kam ein Fragment eines Cidariden-Stachels voi-,

ähnlich der Rhabdocidaris anlialthia Gieb. Fast überall sind

Schuppenfragmente von Clupeiden vorhanden, Fisch- Otolithen

sind äußerst selten, und ein kleiner zerbrochener Selachierzahn

gehört wohl zu Acanthias. — Molluskenreste sind nicht häufig

:

es wurden beobachtet: Leda deshayesiana Duch., Leda gracilis

^) Aus dem Septarientlidii von Lobsanii im Elsaß erwähnte ich (Bty. z.

K. (1. Eis. Tertiärs, T. JI. 1884, p. 104) plattgetlrückte Spatangen-Reste ; die-

selben gehören vielleicht zu Schizastcr und zeigen Verwandtschaft mit S.

lorinli Pavay (Foss. Seeigel des Ofencr Mergels p. 121).
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Desh., Nuciuella microdus Boettg*,, Perna sp., Dentalhon sp.,

Sipho innUisiilcatiis Nyst sp., PJiasianclIa Ovulum Phil, und

Spirialis valvatina Born. — Korallen und Bryozoen fehlen voll-

ständig.

Tabelle der Foraiiiiniferen der Septaiieiithoii-Scliichtcii des

ßeutlingerscheii Bohrloches.

Die mit * bezcielinete Rubrik giljt die Anzahl der rroben an. in welcher die

betreffende Form beobachtet wurde.

-|- l)edeutet das Vorkommen, 4^ häufiges Vorkonniien.

Bemerk u n g : Jede Rubrik entspricht

also einem Bidirkernstück von 20 m
Länge, die letzte einem solchen von

21 m.
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Zahl der untersucliten Proben

(6) 1 (3) (6) I (6) (5) (9)

I. Astrorhizidae.

Vsammospliacra fusca Schulze . .

Bhabdammina annulata Andr. . .

Wiahd. rzeliaki Andr

cf. Hhizammina ahjaeforiuis Brad. .

11. Lituolidae.

Haploplinujmium deforme Andr. . .

Hapl, humboldti Rss

Jfapl. lobsannense Andr

(hjdammina acutidorsata Hantk. sp.

Cyclam. orbicidaris Brad

Cyclam. placenia Rss. sp

III, MilioUdae.

yiinmodisciis charoides J. u. Park

Am. involvens Rss. sj». ...
Am. poli/gi/rus Rss. sp. . . .

Am. pellucidus Andr

Miliolina /»i^j/tss« Rss. sp.

Jlil. reinachi nov. sp

.1/(7. tunjida Rss. var. infJata Andr

/ V. Nodosariidae.

Latjena globosa Montg

Lag. hispida Rss
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Jeweilige Tiefe in IVIetern
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Jeweilige Tiefe in Metern

147
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Zaiil der untersuchten Proben
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